
 

Pressemitteilung „ Wir schützen die Bäume am Diebsteich“ – 
05.09.2020 

Am Samstag, den 05.09.2020 haben Mitglieder des Nachbarschaftsforum Diebsteich „Kein 
Diebsteich 23“ und „Prellbock-Altona“ die Bäume am jetzigen S-Bahnhof Diebsteich mit 
„Schutzschilden“ ausgerüstet, die laut den Unterlagen der Deutsche Bahn am Diebsteich der 
Kettensäge geopfert werden sollen. 

 
 Am 05.09.2020 - Wir kämpfen zusammen um die Bäume am Diebsteich!  -  Diebsteich 23 und Prellbock-Altona 

Über 50 Bäume sollen der Kettensäge geopfert werden. 
Es sind liebgewonnene Bäume. 
Es sind schöne und große und wunderbare Bäume. 
Jeder Baum ist ein Mosaikstein für Klimaschutz und bessere Stadtluft, 



und für eine Oase in den Betonlandschaften. 
Es werden in Hamburg viel zu viel Bäume gefällt. 
 
Wir wissen überhaupt nicht:  
Wird der Fernbahnhof am Diebsteich  je gebaut? 
Wann wird er gebaut? 
Und wie wird er gebaut? 
 
Fakt ist:  
Der bisher geplante Fernbahnhof Diebsteich ist unzulänglich und nicht leistungsorientiert. 
Er ist bahntechnisch ein Rückschritt und eine Katastrophe für die Zukunft der starken 
Schiene. 
 
Fakt ist:  
Im  Vergleich zwischen der Stadt, der Bahn und dem VCD-Nord steht ausdrücklich drin, dass 
der Fern- und Regionalbahnhof Diebsteich leistungsfähiger werden muss. 
Er muss mehr Züge abfertigen können. 
Er muss den Deutschland-Takt verkraften. 
Er muss einen steigenden Regionalverkehr meistern. 
Es wird von Verschiebung des ganzen Bahnhofs-Baus um 50 Meter  nach Norden 
gemunkelt. 
Also hat dann die Bahnhofshalle  einen direkten Zugang auf der Westseite in den Friedhof? 
Es wird davon geredet, dass Gleise anders gelegt werden müssen, dass weitere 19-21 
Weichen zusätzlich eingebaut werden müssen. 
Wo, wie wann … steht alles in den Sternen. 
Und ob die Deutsche Bahn überhaupt    den Diebsteich Bahnhof bauen kann, ist ebenfalls 
sehr unklar: Ihre finanzielle Situation ist katastrophal. 

 
Wir schützen die wunderbaren Bäume am Diebsteich. 
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